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PRESSEMITTEILUNG (Langfassung, 3.495 Zeichen)
Gartenfestivals des Netzwerks Bodenseegärten im Kultur-Gartenjahr 2023
Flower Power in den Bodenseegärten
Konstanz/Salenstein, 25. April 2023 – Hinter den oftmals privaten Gartentörchen der Bodenseegärten zeigen blühende Refugien, welche Kraftorte durch die behutsame Zusammenarbeit von Mensch und Natur entstehen. Zwei Gartenfestivals des „grünen“ Netzwerks öffnen in 2023 zahlreiche grüne Oasen am Bodensee für Besucherinnen und Besucher und laden grenzüberschreitend zum Entdecken, zu Führungen, Workshops und zu kulturellen Veranstaltungen ein. Das erste Festival „Blütenzauber der Bodenseegärten“ findet vom 2. bis 4. Juni statt. Die „Lange Nacht der Bodenseegärten“ folgt vom 1. bis 3. September 2023. 
Das milde Klima am Bodensee lässt eine beeindruckende Pflanzenvielfalt erblühen, die die Region zu einem wahren Naturschatz macht. Um diesen für Gartenliebhaber erlebbar zu machen, haben sich viele Gärten und Parks um den See zum Netzwerk Bodenseegärten zusammengeschlossen. In drei der Anrainerländer feiern die teilnehmenden Refugien vom 2. bis 4. Juni den „Blütenzauber der Bodenseegärten“. Die Gärten sind dabei so individuell wie ihre Gärtnerinnen und Gärtner – und das jeweilige Programm. 23 Erlebnisse sind es insgesamt, darunter einige besondere Highlights. 
Die Highlights beim „Blütenzauber der Bodenseegärten“
Im Villagarten in Amriswil etwa schweben beim Sommerkonzert der Band „Sonset“ Akustik-Klänge über dichte Hortensienblüten und durch raschelnde Ziergräser. Moderne Skulpturen präsentiert der am Rheinufer gelegene Garten Bügler in Stein am Rhein. Hier begeistert zudem die Aussicht auf das gegenüberliegende mittelalterliche Städtchen. Im Überlinger Museumsgarten lauschen Gäste von mächtigen Kastanienbäumen beschattet einer Lesung und lassen dabei den Blick über die Altstadt und den See schweifen. Inspirierend ist das mehrfach ausgezeichnete Projekt GRÜNBUNT im österreichischen Doren. Hier zeigt Familie Heinzle in ihrem Garten, wie konsequent ökologisch gegärtnert werden kann. Grünes Wissen vermitteln auch die Führungen „Wild und mystisch“ im Garten Lehmann in Lanterswil sowie „Der Abbtey Lust-, Baum- und Kuchelgarten“ in der weitläufigen Anlage von Kloster und Schloss Salem. 
Selber aktiv werden Interessierte bei den Workshops des Blütenzauber-Festivals: Zusammen mit den Teilnehmenden gewinnen Heilpraktikerin Sabine Christ und Imkerin Anita Dreyer etwa aus Honig, Propolis und Co. Heilkraft aus dem Bienenkasten. Und im Überlinger Landgarten dreht sich alles im essbare Blüten – inklusive Zubereitung einer Blütentorte. 
Am 4. Juni ist übrigens auch Tag der offenen Bauerngärten. Dabei laden traditionelle Nutzgärten bis hin zum Klostergarten zu Führungen und Gesprächen in den Kanton Thurgau.

Vorschau auf die „Lange Nacht der Bodenseegärten“
Die „Lange Nacht der Bodenseegärten“ vom 1. bis 3. September bezaubert mit stimmungsvollen Abendveranstaltungen. So dürfen sich Besucherinnen und Besucher etwa auf Klang und Kunst im Kreuzgarten der Kartause Ittingen sowie über eine Fackelwanderung im Stadtgarten Stockach freuen. Ebenfalls ein Highlight: „Park. Entdeckt. Museum“ im Seeburgpark Kreuzlingen, in dem das Seemuseum in diesem Jahr seinen 30. Geburtstag feiert. 
Informationen finden sich in einer Broschüre, die kostenfrei angefordert werden kann beim Verein Bodenseegärten, Schloss Arenenberg, 
CH-8268 Salenstein, info@bodenseegaerten.eu. Online einzusehen ist sie hier:  https://ogy.de/festivals_bodenseegaerten. Weitere Infos: www.bodenseegaerten.eu/langenacht 
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3. Online-Gartenpodium der Bodenseegärten
Am 4. Mai 2023 findet das 3. Online-Gartenpodium statt. Ab 9.30 Uhr können live am Bildschirm Kurzreferate von ausgewiesenen Fachleuten zum Thema Gartenkultur und Tourismus verfolgt, Fragen dazu gestellt und mit den Referenten diskutiert werden. Weitere Infos zu diesem kostenfreien Event: https://www.bodenseegaerten.eu/Erleben-und-Buchen/Gartenpodium2
Weitere schöne Gartentermine in 2023
6. Mai 2023: Gartentag Kreuzlingen
13. Mai bis 18. Juni 2023: KräuterWochen am westlichen Bodensee
28. Mai 2023: Rosenpracht in Ittingen
29. Mai 2023: „Picknick-Konzert“ auf dem Schlossgelände Salem
2. bis 4. Juni 2023: Blütenzauber der Bodenseegärten
4. Juni 2023: Tag der offenen Bauerngärten Thurgau
18. Juni 2023: Schlosserlebnistage im Neuen Schloss Meersburg und im Kloster und Schloss Salem
August 2023: Sommerkonzerte Seehelden im Uferpark Überlingen
27. August 2023: Arenenberger Wein- und Gartenfest
1. bis 3. September 2023: Lange Nacht der Bodenseegärten
Teilnehmer an der „Langen Nacht/Blütenzauber“ in 2023 u.a.:

· Kartause Ittingen

· Kloster & Schloss Salem

· Überlinger Museumsgarten

· Thurgauer Bauerngärten

· A.Vogel Heilpflanzenwelt Roggwil

· Gärten des „Grenzenlosen GartenRendezvous am Westlichen Bodensee“

· SYRINGA Duftpflanzen und Kräuter, Hilzingen-Binningen

· Museum zu Allerheiligen, Schaffhausen

· Streetart Festival Frauenfeld

· Stadtgarten Stockach

Die Detail-Programme für die Veranstaltungen werden unter www.bodenseegaerten.eu/langenacht bekannt gegeben. Bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich.

Kultur-Gartenjahr am Bodensee 2023

In 2023 zelebriert das Netzwerk Bodenseegärten das Gartenjahr am Bodensee zum Thema Kultur. Highlight: Das internationale Ausstellungsprojekt „Grüne Fürsten am Bodensee“. Dieses lässt an neun Orten und in fünf Ausstellungen – darunter die Insel Mainau und der kaiserliche Arenenberg – die Zeit des 19. Jahrhunderts aufleben, in der blaublütige Aristokraten ihren grünen Daumen entdeckten. Weitere Informationen zum Projekt sowie zum gleichnamigen ausführlichen Begleitband des Historikers Dominik Gügel: www.gruene-fuersten-bodensee.com. 
Weitere Zeugnisse für die Kultivierung der Natur im Bodenseeraum sind u.a. auf dem Ernährungsfeld Vaduz zu finden. Dieses führt eindrücklich vor Augen wieviel Fläche zur Ernährung eines Menschen benötig wird – und erhält ausserdem vergessene Kulturpflanzen. Weitere Aspekte des Themas zeigt die UNESCO-Welterbe-Insel Reichenau. Hier wurde vor fast 1.200 Jahren mit dem Büchlein „Hortulus“ der ersten Gartenratgeber Europas geschrieben.

Partner des Gartenjahrs am Bodensee 2023:

· Insel Mainau

· REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e.V.

· Arenenberg

· Kartause Ittingen/Kunstmuseum Thurgau/Ittinger Museum

· Überlingen Marketing und Tourismus GmbH

· Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

· Deutsche Bodensee Tourismus GmbH

· Fürstentum Liechtenstein

· Insel Reichenau

· FORUM WÜRTH RORSCHACH

· Bregenz Tourismus und Stadtmarketing

· Stiftung Napoléon III.  

· Naturmuseum Thurgau und Museum für Archäologie Thurgau

Mehr zu Programm und Partnern: www.gartenjahr2023.eu   



Das Buch zu den Bodenseegärten

Ein besonderes Buchprojekt widmet sich der Geschichte der Bodenseegärten: Dominik Gügel, Museumsdirektor des Napoleonmuseums in Salenstein, stellt in seinem Werk „Die schönsten Bodenseegärten und ihre Geschichte“ die prächtigsten grünen Refugien von der Steinzeit bis heute vor. Das Buch ist 2021 im Silberburg-Verlag erschienen. ISBN 978-3-8425-2348-7

Das Netzwerk Bodenseegärten in Kürze
Seit fast 10 Jahren steht das internationale Netzwerk „Bodenseegärten“ für die Gartenschätze der Region und lädt zu Erkundungstouren durch mehr als 45 Parks und Gärten in allen vier Ländern der Bodenseeregion ein. Die Besucher werden dabei zu Zeitreisenden: Von der Steinzeit über das Mittelalter bis ins 19. Jahrhundert und in die Gegenwart bewegen sie sich von Epoche zu Epoche und erfahren Gartenbaugeschichte hautnah. Dabei verstecken sich die grünen Oasen mal hinter Zäunen oder Mauern, ein anderes Mal sind es offene Gärten, die mit der umgebenden Seelandschaft verschmelzen und den Blick weit über ihre Grenzen hinaus wandern lassen. www.bodenseegaerten.eu 
